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Vegetationseinheiten
Rispenseggenried- Schilf-Landröhricht mit Brennnessel und Himbeere

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

13467

X

Etwa 200 m westlich des Kleinen Wummsees befindet sich auf einer aufgelassenen Streuwiese ein kleines Seggenried mit der bultigen 
Rispensegge. Es handelt sich um einen eutrophen, etwas quelligen, größtenteils nassen Niedermoorstandort. Im südlichen Teil des Biotopes 
ist ein kleines Schilfröhricht mit Brachezeiger zu finden. Östlich und nördlich des Biotopes ist eine Brennnessel-Staudenflur, westlich wird die 
Niederung wieder gemäht. Im Süden verläuft ein Graben, der in den Kleinen Wummsee entwässert.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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k
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Weg
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Gewerbe / Industrie
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex acutiformis Carex paniculata Dactylis glomerata Deschampsia cespitosa
Phragmites australis Scirpus sylvaticus

Brachythecium rutabulum Calamagrostis epigejos Carex appropinquata Cirsium arvense
Cirsium palustre Festuca rubra Geum rivale Juncus effusus
Rubus idaeus Rumex acetosa Rumex obtusifolius Urtica dioica


